
Gemeinde Füllinsdorf BL 

Pflichtenheft 
Waldkommission 

vom 4. Juli 2017 

Gestützt auf § 104 Abs. 1bis bzw. § 14, Absatz 1 des Gemeindegesetzes vom 
28. Mai 1970, setzt der Bürger- bzw. Gemeinderat Füllinsdorf eine Waldkommissi­
on als nichtständige, beratende Kommission der Bürgergemeinde ein. 

Die in diesem Pflichtenheft verwendeten Personenbezeichnungen gelten für beide 
Geschlechter. 

1. Ziel und Zweck 
Die Waldkommission ist eine breit abgestützte Kommission, welche die ver­
schiedenen Vorrangfunktionen des Waldentwicklungsplans Liestal und Um­
gebung abdecken sowie die Interessen der Bevölkerung, der Ortsbürger, der 
Waldbewirtschaftung, der Jagd, Natur- und Vogelschutz und der Wald als 
Erholungsraum (Wanderer, Jogger, Biker etc.) vertreten soll. Die Waldkom­
mission dient als ein Bindeglied zwischen dem Bürger- bzw. Gemeinderat 
und Forstbetrieb sowie der Bevölkerung und hat zum Ziel, die Kommunikati­
on und Information zwischen den verschiedenen Anspruchsgruppen sicher­
zustellen. 

2. Grundlagen 
Der jeweils aktuelle Waldentwicklungsplan Liestal und Umgebung sowie der 
Betriebsplan Forstrevierverband Violental-Altenberg und die Eigentü­
merstrategie für die Wald- und Forstwirtschaft der Bürgergemeinde Füllins­
dorf, dienen als Grundlage für das Handeln der Waldkommission. 

3. Organisation 
3.1 Zusammensetzung 
Die Waldkommission besteht aus 7 Mitgliedern, welche idealerweise die 
verschiedenen Interessengruppen des Waldes abdecken sollen. Von Amtes 
wegen ist ein Mitglied des Bürgerrates Füllinsdorf und der Betriebsleiter 
bzw. Revierförster des Forstreviers Violental-Altenberg in der Waldkommis­
sion vertreten. Der Bürgerrat sorgt für eine angemessene Vertretung der 
Bürger. 

3.2 Wahlbehörde / Aufsichtsbehörde 
Gemäss der Gemeindeordnung der Bürgergemeinde§ 3, Absatz 2, Ziffer c, 
werden die Mitglieder vom Bürgerrat für eine Amtsperiode gewählt. Die 
Amtsdauer beträgt 4 Jahre und fällt mit derjenigen der Gemeinderäte zu­
sammen. 

3.3 Konstituierung / Sitzungen 
• Die Waldkommission konstituiert sich selbst. 

• Die Waldkommission tritt nach Bedarf zu den erforderlichen Sitzun­
gen zusammen, zu denen der Präsident einzuladen hat. 

• Die Sitzungseinladungen erfolgen in der Regel mindestens 10 Tage 
vor der Sitzung. 



4. Aufgaben 
• Das Spannungsfeld "Wald-Wild-Lebensraum" - und dazu gehört auch 

der Mensch - beschäftigt Waldbesitzer, Förster, Jäger, Naturschützer, 
Landwirte und die freizeitliebenden Menschen gleichermassen. Die 
Waldkommission dient als Bindeglied zwischen dem Bürger- bzw. Ge­
meinderat und Forstbetrieb sowie Bevölkerung und hat zum Ziel die 
Kommunikation und Information zwischen den verschiedenen An­
spruchsgruppen sicherzustellen. 

• Die Waldkommission dient dem Betriebsleiter des Forstreviers als 
Sounding Board (Resonanzboden, Standortbestimmungen, Reflexio­
nen) für die anstehenden Forstprogramme oder Strategien. Der Be­
triebsleiter des Forstreviers stellt die jährlichen Schlagprogramme der 
Waldkommission vor. Der Bürgerrat berücksichtigt bei der Bewilligung 
des Schlagprogramms die Stellungnahme der Waldkommission gebüh­
rend . 

• Die Waldkommission kann mit verschiedenen Aktionen für ein besseres 
Verständnis und Zusammenspiel der verschiedenen Anspruchsgruppen 
des Waldes beitragen. 

• Die Waldkommission reicht für Aktionen und Wünsche, welche über 
das ordentliche Budget der Waldkommission hinausgehen, jeweils bis 
zum 30. Juni ihre Budgetanträge an den Bürgerrat ein. 

• Die Waldkommission übernimmt weitere vom Bürgerrat übertragene 
Aufgaben. 

5. Kompetenzen 
• Die Waldkommission kann in ihrem Namen Publikationen, Texte etc. 

veröffentlichen. 

• Die Waldkommission kann in allen Belangen des Waldes ihre Vorschlä­
ge und Stellungnahmen an den Bürgerrat abgeben. 

• Die Waldkommission verfügt über eine Ausgabenkompetenz im Rah­
men des bewilligten Budgets. 

6. Entschädigung 
Die Mitglieder der Waldkommission werden nach dem Reglement über die 
Entschädigung der Mitglieder von Behörden, Kommissionen und übrigen Or­
ganen der Einwohnergemeinde Füllinsdorf entschädigt. 

7. Schweigepflicht 
Die Mitglieder der Waldkommission unterstehen der Schweigepflicht gemäss 
§ 21 des Gemeindegesetztes. 

8. Inkrafttreten 
Dieses Pflichtenheft tritt sofort bzw. ab 4. Juli 2017 in Kraft. 
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